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Stadt im werden. 
Frei(e)räume.

Die Stadt Basel wächst. Augenscheinlich vollzieht sich ein Stadtwerdungsprozess 
an den Landesgrenzen sowie im Stadtinneren. Neue Quartiere entstehen mit 
zusätzlichem Wohnraum, zusätzlichen Flächen für Gewerbe und Dienstleistung. 
Als verbindendes und vernetzendes Element spielt dabei der Freiraum eine 
zentrale Rolle. Die aktuelle Veranstaltungsreihe gibt eine Gesamtübersicht über die 
gegenwärtigen Entwicklungsgebiete der Stadt und zeigt anhand zweier Areale 
«Erlenmatt» und «Auf dem Wolf» exemplarisch die unterschiedlichen Qualitäten 
und Möglichkeiten der Freiräume in diesem Entwicklungs-Prozess.

Überblick: Arealentwicklungen in Basel.  
Was bedeutet das für den Freiraum?
Basel wird durch die laufenden und anstehenden Arealentwicklungen vielseitiger 
an neuen Lebensräumen und -formen werden. Doch was verbindet diese Areale?  
Was haben sie gemeinsam? Als zentrales Element spielt der Freiraum eine  
wichtige Rolle bei der Fragestellung gegenwärtiger sozialräumlicher, ökologischer 
und ökonomischer Herausforderungen im urbanen Kontext. Inwieweit die 
neu entstehenden Freiräume das bestehende Spektrum an Freiraumtypologien 
erweitern und ergänzen können, wie sie zusammenhängend gelesen oder  
wie sie voneinander lernen oder profitieren können, soll in einem Überblick der 
Arealentwicklungen aufzeigt werden.

Einblick: Rundgang durch das Erlenmatt-Areal. 
Ein innovatives Konzept wird Realität.
Nach bald zwanzig Jahren des Planens und Bauens steht auf dem Erlenmatt-Areal
beidseitig des zentralen Parks endlich ein wesentlicher Teil des neuen Stadt-
quartieres. Bei der Umsetzung dieser Arealentwicklung wurden in Basel-Stadt 
erstmalig neue Wege eingeschlagen. Zuerst entstand der Park, dann erst die 
Bebauung. Dieses vorausschauende Vorgehen wurde 2013 mit dem Schulthess 
Gartenpreis des Schweizer Heimatschutzes ausgezeichnet. Mit der Entwicklung 
des Areals verfolgen die massgebenden Akteure, die Stiftung Habitat und das 
Totalunternehmen Losinger Marazzi, dieselben Ziele einer nachhaltigen 
Quartier  entwicklung. Zum Erreichen dieser nutzen sie jedoch unterschiedliche 
Ansätze. Ein geführter Rundgang zeigt das ambitionierte Stadtentwicklungs-
projekt. Ansätze aus der Projektierungsphase sowie Ergebnisse erster 
Untersuchungen werden besprochen und ein Einblick über die Erfahrungen 
der Bewohner des jungen Quartieres gegeben.

Ausblick: Das Areal Wolf, 
smart in die Zukunft. 
Seit Anfang 2019 sind die Grundlagen für den Bebauungsplan Areal Wolf 
erarbeitet. Die ersten Neubauetappen sind ab 2024 geplant. Die SBB als 
Grundeigentümerin unterstreicht den kooperativ und partizipativ geprägten 
Planungsprozess und das Gebiet soll zum smartesten Areal der Schweiz  
werden. Was bedeutet das für den Freiraum? Welche Ziele werden verfolgt  
und welche Herausforderungen gesucht? Sowohl die Autorenschaft der  
Land schafts architektur des ausgearbeiteten städtebaulichen Konzeptes 
als  auch die Grundeigentümerin werden Einblick in den Planungsprozess,  
Haltung und Sichtweise geben.

Di 7.5.19
18:30 h
Ausstellungsraum Stadtmodell 
Bau- und Verkehrsdepartement Kanton 
Basel-Stadt, Dufourstrasse 40,  
4052 Basel

ANDRÉ SCHMID
Landschaftsarchitekt 
Schmid Landschaftsarchitekten, Zürich

Di 14.5.19
18:30 h
Erlenmatt, Ecke Erlenmattstrasse / 
Erlenmattweg, 4058 Basel 

DR. JOËLLE ZIMMERLI
Soziologin, Zimraum, Zürich

RAYMOND VOGEL
Landschaftsarchitekt
Raymond Vogel Landschaften, Zürich

VEDRANA ŽALAC
Landschaftsarchitektin
Wohngenossenschaft Zimmerfrei, Basel 

Do 23.5.19 
18:30 h
Auditorium 
Bibliothek für Gestaltung Basel
Freilager-Platz 2, 4142 Münchenstein

BARBARA ZELENY
Architektin, SBB Immobilien, Zürich

MAURUS SCHIFFERLI
Landschaftsarchitekt, Bern, Basel
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Für die Unterstützung danken wir 
. ASP Landschaftsarchitekten AG Zürich
. August + Margrith Künzel 
 Landschaftsarchitekten AG Binningen
. az Holz AG Liestal
. Bachelard Wagner Architekten Basel
. Berchtold.Lenzin Landschaftsarchitekten Zürich
. BRI Architekten AG Basel
. Buchner Bründler Architekten Basel
. Christ & Gantenbein Architekten Basel
. Dr. h. c. Daniel B. & lic. phil. Riitta Thorens Basel
. Diener & Diener Architekten Basel
. Egeler Lutz AG Basel
. ffbk Architekten AG Basel / Zürich
. Flubacher-Nyfeler + Partner Architekten Basel
. Gremper AG Pratteln

. Harry Gugger Studio Basel

. Herzog & de Meuron Basel

. Joos & Mathys Architekten AG Zürich

. Krebs und Herde GmbH Landschaftsarchitekten

. Luca Selva AG Architekten Basel

. Maurus Schifferli Landschaftsarchitekt Bern

. Miller & Maranta Architekten Basel

. Pensa Strassenbau AG Basel

. Proplaning AG Architekten Basel

. raderschallpartner landschaftsarchitekten Meilen

. Rapp AG Basel

. Rüdisühli Ibach Architekten BSA SIA AG Basel

. Schröer Sell Architekten Basel

. Vischer Architekten Basel

. Vogt Landschaftsarchitekten Zürich
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